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Der Bundesminister der Finanzen 

VB/2-0 1260 -Schz- 789/55 - Bonn > den 21. November 1955 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Überhang aus dem deutsch-schweizerischen Ab- 
kommen vom 26. August 1952 über die deut- 
schen Vermögenswerte in der Schweiz 

Bezug: Kleine Anfrage 201 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 1815 - 


Die Kleine Anfrage 201 der Fraktion der FDP darf ich im Ein- 
vernehmen mit dem Auswärtigen Amt wie folgt beantworten: 

1. Es ist richtig, daß die Gesamtsumme der von den deutschen 
Eigentümern geleisteten Beiträge den Ablösungsbetrag von 
121,5 Mio sfrs. zuzüglich Zinsen erheblich überschreitet. 

2. Es trifft zu, daß die Schweizerische Verrechnungsstelle den Über- 
hang auf ein Konto der Bank deutscher Länder überwiesen hat. 
Der Schweizerische Bundesrat hat keinen Anspruch auf diesen 
Überhang geltend gemacht. 

3. Der Überhang beläuft sich zur Zeit auf rund 38 Mio DM; er 
ist verzinslich angelegt. 

4. Über die Verwendung des Überhangs wird letztlich der Bundes- 
gesetzgeber zu befinden haben. Ein entsprechender Gesetzentwurf 
wird von der Bundesregierung vorgelegt werden. Zum Inhalt 
eines solchen Entwurfs kann ich im Augenblick nur erklären, daß 
nicht beabsichtigt war und ist, den Überhang der Bundeskasse 
zuzuführen. Für die Verwendung des Überhangs werden viel- 
mehr nur zwei Möglichkeiten in Erwägung gezogen, nämlich die 
Zuweisung an den Lastenausgleichsfonds oder die pro rata-Rück- 
zahlung an die Berechtigten. Eine Beschlußfassung der Bundes- 
regierung hierzu liegt noch nicht vor. 


In Vertretung 
Hartmann 
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